
Jahresbericht 2021 Tourenchef 


Mein zehnter Jahresbericht. Jubiläum. Freude. Jubel!? Eher nicht, vieles konnte ich im Vorstand 
bewegen, einige Dinge sind kaum veränderbar. Es ist schwierig, dass das Kurswesen wieder wachsen 
kann. So ist da auch immer noch die Pandemie, welche uns immer wieder vor neue 
Herausforderungen stellt.


Ja das Skitourenlager wurde durchgeführt, mit vielen Auflagen vom Kanton Wallis. So durfte ich das 
Lager für einmal nicht besuchen. Keine Gäste! Geschlossene Gesellschaft. Risiko Bubble nennt man 
das. Spass hatten die Teilnehmer aber sicher und super Schneeverhältnisse, aber kalt.


Im Bergsteigerlager dann waren die Auflagen so, dass wir nur Masken tragen mussten wenn wir ins 
Hotel rüber gingen. Als Lagerleiter hatte ich schon Angst, dass ich etwas falsch mache. Ich dachte, das 
kann doch nicht sein. Trotzdem ist man froh, wenn alle wieder gesund heimkommen. Wenn man an 
einem Anlass, im Notfall, nicht zum COVID-19 Schutzkonzept greifen muss oder gar plötzlich zum 
Hotspot wird.


Trotzdem muss ich warnen! Die Leiter Aus-und Weiterbildung findet auf einem Minimum statt. Die 
wenigen Kurse sind schnell ausgebucht. Kommen da nicht zusätzliche Risiken dazu? Ich wünsche mir, 
dass sich unsere Leiter trotz Corona weiterbilden. So sind wir jederzeit für spanende Erlebnisse 
draussen in der Natur bereit.


Ja bleiben wir gesund, die Zeit ist wie ein Fluss, sie fliesst ständig. Die Landschaft macht es aus. Sie 
verändert sich mit jedem Hochwasser neu. Anpassungen sind nötig. Geniessen wir die Natur wie sie 
heute ist und freuen uns auf Morgen.


Coachtätigkeit Jugend & Sportkurse


Die Pandemie hat auch die Jugend & Sportkurse verändert. Vieles konnte nur reduziert durchgeführt 
werden. Eigentlich konnten die meisten Angebote gar nicht abgerechnet werden, da die minimalen 
Bedingungen nicht erfüllt waren. Einfachheitshalber wurden sämtliche durchgeführten Tätigkeiten 
abgerechnet. Dazu kam dann Anfang Jahr eine Covidpauschale, gerechnet auf der Basis der 
vergangenen Jahre. So hatten wir Glück. Selber waren unsere Anlässe im Schnitt kostendeckend. Der 
Zustupf kann nun in neue Projekte fliessen


Christian Braun Kurschef NFA




Lagerbericht Bergsteigerlager 2021 Naturfreunde Aargau


Eine fröhliche Schar von 25 Kinder und Jugendlichen versammelte sich am Samstag, dem 24. Juli 2021 
in Steingletscher/BE, um gemeinsam eine erlebnisreiche Woche in Fels, Schnee und Eis zu erleben. So 
verschieden die Herkunft der Teilnehmenden war – aus der ganzen Schweiz und dem Ausland 
strömten sie her – gemeinsam war allen die Freunde und Lust am Bergsport. Die Leitungspersonen 
waren dementsprechend gefordert, den Erwartungen der Teilnehmenden gerecht zu werden. Ob 
beim Klettern oder dem Wandern, ob beim Abseilen oder auf dem Gletscher, die ganze Woche bot 
reichlich Möglichkeiten, um den Kindern erlebnisreiche Momente zu schenken. So spielte in der Folge 
auch das wechselhafte Wetter keine grosse Rolle, schliesslich konnten verschiedene der genannten 
Bergsportaktivitäten auch im, am und um das Lagerhaus praktiziert werden. Die Teilnehmenden 
durften sich nicht nur in sportlichen Aktivitäten messe, sondern auch ihre Kochkünste unter Beweis 
stellen. Jeden Tag wurde das Abendessen durch eine andere Gruppe zubereitet – und dies erst noch 
mit grossem Erfolg. Die anschliessenden Gemeinschaftsspiele boten Abend eine willkommene 
Abwechslung und rundeten die erlebnisreichen Tagen ab. Viel zu schnell hiess es eine Woche später 
wieder Abschied zu nehmen. Mit grosser Zufriedenheit bei allen Beteiligten wurde diese schöne und 
vor allem unfallfreie Woche beendet.


Christoph Morgenthaler J&S Leiter



